
Stück si. Zu vermiechen. 46-

S) In der Martintstraße Rr.zr. in des Gürtler Forstmanns Behausung 2 Logis aüfdemHaus-
erd.n, »Stuben, » Kammern, x Küche und Keller; auf dem Hof i Stube, und eine Treppe
hoch, Stube und Kammer im Hinterhaus, zusammen oder einzeln; sogleich oder auf Johanni.

H) Auf dem Marställerplatz in des verstorbenen Hrn Kämmerer Grandidier gehabten Behausung,
- sogleich oder auf künftigen Johannitag, die zwey obersten Etagen: die Conditivnen sind bey
 v bm Hrn. Kämmerer Graudtdier in der untersten Petrtstraße zu vernehmen.
7) Bey der Witwe Schmidt auf der Oberneustadt 2 Treppen hoch vorneheraus eine Stube,
' Kammer, Küche und Durchgang ins Hinterhau-, Stube, 2 Kammern, ein separat Keller?

chen und Holzftall; drey Treppen hoch, 2 Stuben, z Kammern nebst Boden, mit oder ohne
Meubeln, Ende May.

8) Auf der Oberneustadt in der Wilhelm-straße in Nr. 159. ein Logis in ber bel Etage, (Stube,
Kammer, Küche und Keller, oder für einen Liebhaber das unterste auf dem Hau-erden mir
allen Nöthigen versehen; auf Johanni.

y) In der mitlern Johannesstraße bey Hr. Schaub, ein Logis für ledige Personen; sogleich. .
io) In der Schloßstraße in des Handschuh - Fabrikant Möllers Behausung, in der zweyten

Etage, g Stuben, wovon 2 tapeziert, 3 Kammern, Küche, Boden, Rauchkammer, Keller
und Holzschoppen; sogleich oder auf Jodanni. . *

ix) In derEgydtenstraße in Nr. 750. auf der Erde cène Stube und Küche vvrnherans, und im
Hinterhaus eine Stube nebst Kammer und Platz für Holz, auch etwas Platz im Keller; auf
Johanni.

I») Hinter dem Rathhause in Nr. 8o8. beym Horndrechslermeiffer Gotthard in der ersten Etage
2 Stuben, 2 Küchen, 1 Keller und eine Esse, einzeln oder beysammen; sogleich oder Johanni.

13) Auf der Oberneustädt in der Frankfurtersaße in Nr. 37. unten auf den Erden, Stu-
- be, Küche, Holzboden und Keller; sogleich oder auf Johanni.
14) Beym Kaufmann Schmidt in der Umerneufiadt am Kirchhof die oberste Etage, x Stube,

9 Kammern undHolzkammer, mit oder ohne Menbeln; sogleich oder auf Johanni.
15 ) Hinter dem Rathbause Nr. $10. bey tem Kürjchne: Geißler die erste Erage, 2 Stuben, Kam

mer, Küche, verschlossenen Keller und Holzstall, auf künftigen Johanni. Hintcnaus auch
: x Stube, Kammer und Küche.

X6) Auf der Oberneustadt in der Frankfurterstraße gelegenen Behausung Nr. 24. die bel Etage,
und den Flügel in der Philipsstraße mit Pferdestall, Bedientcnstube und sonst übrig-n Bequem
lichkeiten, beysammen oder getheilt, auf Johanni; in dem Hause ist das «eitere zu erfragen»

17) Auf dem Gouvernementsplatz in Nr. 48. verschiedene Logis mit- auch ohne Meubeln.
 18 ) In der obersten Johannesstraße Nr. 320. vornheraus eine Treppe hoch, ein Logis mit Meu-

beln für eine« lediaen Herrn. Monatlich; sogleich.
19) In der Egydtenstraße Nr. 73z. das Logis, so dermalen der Hr. Registrator Schvchard be

wohnet, bestehend in z Stuben, einen Saal, »Kammern und Keller, anfJvhanm; und noch
ein großer Keller sogleich.

so) In der Carlshaverstraße, in des Weißbindermeister Rosentbals Dehansung, im Hivterhause
in der zweyten Etage, eine Stube, eine Kammer, Küche nebst Schweinestall und Platz fük
Holz, auf Johanni oder zu Michaeli ; und ist sich desfals beym Eigenthümer in besagtem Hau

sse zu melden. * •

ai) In der Unterneustadt in der Waisenhausstraße im sogenannten Weissenrvß dev dem Bäckers
meister Fege, eine Treppe hoch Stube, Kammer, Küche und Holzstall.

*2) In Herrn Mollets ehemaligen Kuhfußischen Hause, beym Judenbrunnen, ei» klein
Logis, zu Johanni.

az^Et« Logis in der Frankfvrkerstraße, bestehend a«S 8 Stuben und Kammern, Küche, Keller,
Stallung für z Pferde, Fourageboden und Platz für Holz; auf Johanni. In Rr. xz.
ror dem Friedrich-platz ist nähere Erkundigung einzuziehen.
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